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Wer war Eljasz Kaszke? Und was geschah mit dem Ver-
einsmitglied von Hertha BSC, nachdem die Nationalsozia-
listen 1933 an die Macht kamen? Vieles ist unbekannt und 
das soll jetzt geändert werden.

Kooperation mit der Gedenkstätte Sachsenhausen

Man weiß, dass Eljasz Kaszke in Berlin lebte, bis er 1940 
im KZ Sachsenhausen ermordet wurde. Die Fanbetreuung 
von Hertha BSC, das Fanprojekt Berlin und die Gedenk-
stätte Sachsenhausen haben sich daher zusammenge-
schlossen, um gemeinsam mit euch auf Spurensuche zu 
gehen – auch an dem Ort, an dem Kaszke starb.

Von Fans für Fans – und noch mehr!

Die Geschichte von Hertha BSC ist für viele Menschen 
spannend, weil sie die Vergangenheit des Fußballs und 
der Stadt Berlin vereint. Wir möchten deshalb die Lebens-
geschichte des Hertha-Mitglieds Eljasz Kaszke vielen zu-
gänglich machen – und erstellen eine Biografi e, die von 
Besuchergruppen der Gedenkstätte, aber auch von euch 
genutzt werden kann. 

Ihr seid also herzlich eingeladen zum Auftaktworkshop am 
6. und 7. Januar 2018 in der Gedenkstätte Sachsenhau-
sen. Wir freuen uns auf das gemeinsame Projekt!

Unsere geplanten Aktionen  

• Unverbindliches Info-Treffen am 13. Dezember 2017 um 
 18 Uhr in der Geschäftsstelle von Hertha BSC

• Auftaktworkshop mit Übernachtung: 6. / 7. Januar 2018 in 
 der Gedenkstätte Sachsenhausen

• Erkundungen historischer Orte in Berlin und Oranien-
 burg, Archivrecherchen, Workshops

•  Drei Workshop-Treffen im Januar / Februar / März 2018

•  Erstellen einer Biografi e, die von Besuchern und Besu-
 cherinnen in der Gedenkstätte Sachsenhausen und von 
 Hertha-Fans genutzt werden kann

•  Öffentliche Präsentation der Ergebnisse im April 2018

Für Anmeldungen und Fragen kontaktiert Juliane Röleke 
oder Stefano Bazzano. Das Angebot ist kostenlos.

juliane.roeleke@herthabsc.de / 030 - 300 928 615
stefano.bazzano@herthabsc.de / 030 - 300 928 534
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